
 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stadtteilmanagement Emmertsgrund/ TES e.V. 

Emmertsgrundpassage 11a 

69126 Heidelberg 

 

 
 

Protokoll der Veranstaltung: 
Ideensammlung zur Umfeldgestaltung 

des Bürgerhauses Emmertsgrund 
 

Telefon:  06221-1394016 

Telefax: 06221-1394020 

E-Mail: stadtteilmanagement@emmertsgrund.de 

Internet: www.emmertsgrund.de 

 
Ort: Bürgerhaus Emmertsgrund, Forum 1 
Zeit: 26.01.2013, 13.00 Uhr 
Moderation und Protokoll: Stadtteilmanagement Emmertsgrund  
Anwesende: 32 TeilnehmerInnen 
 
Veranstaltungsablauf: 

1. Begrüßung und Vorstellung der Akteure 
2. Vorstellung Ziel und Ablauf der Veranstaltung 
3. Vorstellung des Umfeldes  
4. Arbeit an den vier Thementischen 
5. Ergebnisse der Thementische 
6. Weiteres Vorgehen und Verabschiedung, anschließend Priorisierung der Vorschläge durch Be-

punktung durch die TeilnehmerInnen 
 
 

1. Begrüßung und Vorstellung der Akteure 
 
Herr Noack vom Stadtteilmanagement Emmertsgrund begrüßt die TeilnehmerInnen und stellt Frau Voß 
vom Stadtteilmanagement, Herrn Schwarz und Herrn Lippke vom Landschafts- und Forstamt der Stadt Hei-
delberg sowie Herrn Natzschka vom Büro „Spang.Fischer.Natzschka GmbH“ vor. 
 
 

2. Vorstellung Ziel und Ablauf der Veranstaltung 
 
Bei der Veranstaltung werden Nutzungs- und Gestaltungswünsche der BürgerInnen für das Umfeld des 
Bürgerhauses erfragt und durch die TeilnehmerInnen priorisiert. Die Ergebnisse werden von dem Land-
schaftsarchitekturbüro „Spang.Fischer.Natzschka GmbH“ im weiteren Entwurfsprozess so weit wie möglich 
berücksichtigt. 
 
 

3. Vorstellung des Umfeldes 
 
Herr Schwarz stellt das gesamte Bürgerhausumfeld und die allgemeinen Rahmenbedingungen der Entwurf-
splanungen vor.  Das Umfeld des Bürgerhauses wurde in vier Teilflächen unterteilt. Anschließend stellt Herr 
Lippke diese vier einzelnen Teilflächen vor. Dabei erläutert er auch die Planungsvorgaben und Ziele jeder 
einzelnen Teilfläche. (siehe Anlage) 
 
 
Die vier Teilflächen sind: 

1. Platz zwischen Augustinum und Bürgerhaus 
2. Platzbereich Vorschule 
3. Freianlage rund um das Jugendzentrum 
4. Zugang zur ev. Kirche und südlich des ev. Kindergartens 

 
 
 
 

Anlage 2 zur Drucksache 0048/2013/IV
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Fragen von den TeilnehmerInnen und Antworten des Landschaftsamts: 
- Wird die Zugänglichkeit zur evang. Kirche auch während der Baumaßnahmen erhalten bleiben? 

 die Zugänglichkeit muss während des Baubetriebs von 1-2 Flächen gewährleistet sein, 
Rollstuhl-Zugänglichkeit wird ebenfalls mit berücksichtigt 

- Die Kaskaden gehören zum Augustinum und werden von diesen als Pflanzbereiche genutzt. Werden 
diese wieder in Betrieb gesetzt? 

 Inbetriebnahme der Kaskaden ist für das Amt nicht relevant, das Augustinum hatte be-
stimmte Gründe, diese abzustellen 

- Gibt es bei öffentlichen Bauprojekten noch ein spezielles Budget für Kunst am Bau? 
 Es gibt diese zusätzlichen Finanzen nicht mehr. 

 

4. Arbeit an den vier Thementischen 
 
Herr Noack führt für interessierte TeilnehmerInnen eine Vor-Ort-Besichtigung durch.  
 
Für jede Teilfläche werden an je einem Thementisch folgende Fragestellungen bearbeitet: 

- Wer nutzt den Bereich? 
- Wofür wird der Bereich bisher genutzt? 
- Wofür soll der Bereich in Zukunft genutzt werden? 
- Wie soll die Gestaltung dafür aussehen? 

 
 

5. Ergebnisse der Thementische 
 
Im Folgenden werden die eingebrachten Anmerkungen und Vorschläge  für die einzelnen Teilflächen  sowie 
die anschließenden Diskussionsbeiträge aus dem Plenum wiedergegeben. 
 

Teilfläche 1: Platz zwischen Augustinum und Bürgerhaus 

Wer nutzt den Bereich?  kaum Kinder im südlichen Bereich (Augustinum) 
 Schule: Haupteingang, Sporthalle 
 kaum Nutzung durch Augustinum 
 Schule macht kein Lärm 

Wofür wird der Bereich 
bisher genutzt? 

 Parkplatz 
 Open-Air Konzerte (Kulturkreis) 
 Tauschbörse 

Wofür soll der Bereich in 
Zukunft genutzt werden? 

 Aufenthaltsbereich nach Westen (wegen Lärm) 
 gemeinsame Nutzung Augustinum und Emmertsgrund 
 Platz für Aufenthalt 
 Chance für Augustinum entdecken 
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 kleine Feste (Veranstaltungszelt) 
 Erwachsene: Augustinum, Besucher Bürgerhaus 
 kein Kinderspielplatz 
 Bürgerhaus: Theatervorfeld im Freien 
 Sammelplatz Feuerwehr für Schulkinder 
 kein großer Platz wegen Fußballspielen 
 Ruhe 13-15 Uhr und Abendruhe 20 Uhr (22 Uhr) 

Wie soll die Gestaltung 
dafür aussehen? 

 Betonpoller erhellt/farbig machen (Schule) 
 em.art-Tafel vor Bürgerhaus 
 Pflastermuster in Platz (Labyrinth, Schach) 
 Wege zum Bürgerhaus als „Läufer“ durch Gesamtanlage 
 Aufenthaltsqualität erhöhen, große Bäume gegen Augustinum 
 grüner Lärmschutz 
 Platanen: Höhenunterschiede verringern 
 statt Pflaster mehr Grün 
 Grün gegen Lärm an das Gebäude, Ostseite 
 keine Bänke vor Augustinum 
 Bänke, Platzmöblierung 
 keine Sitzgelegenheit vor Klassenzimmer 
 Brunnen 
 Stromversorgung für Feste 
 für Konzerte: erhöhte Bühne – Platz für Stühle 
 enge Zufahrt für Anlieferverkehr 
 Parkverbot für Zulieferer und Hausmeister 
 keine Autos, aber Anlieferung 
 Sperrpfosten sind nutzlos gegen Autos 
 Barrierefreiheit auch für Augustinum Gehwagen/Rollstuhl 
 Stufenlösung ungeschickt – nicht nutzbar 
 Ausgleich der Stufenunterschiede 
 Adressbildung Schule 
 Höhen – kleines Amphitheater –Struktur 
 eher Geld für Beläge statt Höhenunterschiede 
 Bürgerhaus muss während Bauphase anlieferbar sein  

 
Diskussionsbeiträge nach der Vorstellung der Ergebnisse: 

- Sperrpfosten können nicht vom Roten Kreuz entfernt werden 
- Open-Air-Veranstaltungen finden einmal jährlich statt 

 
Teilfläche 2: Platzbereich Vorschule 

Wer nutzt den Bereich? - Aufenthalts und Spielbereich für Vorschule /Päd-aktiv 
- Zugang/ Durchgang Schule und Bürgerhaus 
- Andienung 
- Feuerwehrzufahrt 
- Müllstellplatz 

Wofür wird der Bereich 
bisher genutzt? 

- Vorplatz Päd-aktiv/Vorschule als Spielfläche 
- Wohin mit dem Müll? 
- Leitsystem zur Orientierung =>Bürgerhaus 
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Wofür soll der Bereich in 
Zukunft genutzt werden? 

- Spiel- und Aufenthaltsbereich Päd-aktiv erhalten 
- Spielbereich für Vorschule /Kinder muss erhalten bleiben 
- Kunst am Bau Objekte, Skulpturen in Gestaltung integrieren 
- Müllstellplatz auf Flächen des Augustinums kritisch 

Wie soll die Gestaltung 
dafür aussehen? 

- Müllstellplatz an der Mauer in Richtung Augustinum 
- Einhausung Müllcontainer (mit Dachbegrünung) 
- Verlagerung der Müllcontainer (außer Sichtweite des Cafés) 
- Der gesamte Bereich soll einladend sein. 
- ein integrierter Müllstandort an der Schule (Parkplatz) 
- Leitsystem im Belag (Bänderung durch unterschiedliche Materialien) 
- Oberflächenbeläge in hoher Qualität (ähnlich wie bei Forum) 
- Stufenanlage als Pflanzrabatte herstellen 
- Stufenanlage überarbeiten, Stufen reduzieren 
- Rückbau der Stufenanlage 
- Mauer gegenüber Café attraktiv gestalten (Kunst) 
- Café-Terrasse attraktiv gestalten, Pflanzkübel/ Beet, Einfassung Café-

Terrasse mit Pflanztrögen aufwerten 

 
Diskussionsbeiträge nach der Vorstellung der Ergebnisse: 

- Oberflächenbelege wie in der Passage, Kosten? Betonsteine sind stabil und preiswert 
- Intensive Nutzung für Kinder muss auch zukünftig erhalten bleiben / Spielzone!, daher keine Möb-

lierung 
- Müllplatz: Kinder spielen Fußball dagegen, Lärmquelle! 

 
Teilfläche 3: Platz Freianlage rund um das Jugendzentrum 

Wer nutzt den Bereich? - Zugang Kita-Kinder und Schüler 
- Hauptzugang Osten 
- Fußgänger und Zugang Kirche 
- Jugendliche (ca. 80%) 

Wofür wird der Bereich 
bisher genutzt? 

- Durchgang „unterer Emmertsgrund“ zum Forum 
- Wegeverbindung  
- Aufenthalt 
- Sport, Spiel 

Wofür soll der Bereich in 
Zukunft genutzt werden? 

- Bereich der Begegnung 

Wie soll die Gestaltung 
dafür aussehen? 

- freundliches, helles Aussehen 
- Bewahrung Graffitigasse 
- Wasseranschluss für Außen 
- Verbesserung der Beleuchtung 
- barrierefreie Erschließung Jugendzentrum und Kirche 
- Überdachung, Schutz vor Witterung (an Eingängen)  
- Ballfang im Hang (Sträucher, Transparenz) 
- Spielverbindung zur Brücke Emmertsgrundsenke 
- Arena 
- Sport (Basketball) 
- Outdoorfitness (Trimmdichgeräte) 
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Diskussionsbeiträge nach der Vorstellung der Ergebnisse: 
- Graffiti zu dunkel, Anstrahlung der Graffiti als Möglichkeit, neue Gestaltung gewünscht, das Be-

drohliche rausnehmen, gemeinsame Aktion mit dem Verein em.art um die Wand als etwas Beson-
deres machen 

- Verbindung zum Spielplatz  mit dem Jugendzentrum in Verbindung setzen, dieses plant dort  
 

Teilfläche 4: Zugang zur evangelischen Kirche und südlich des evangelischen Kindergartens 

Wer nutzt den Bereich? - Kindergarten 
- Kinder 
- Schule 
- Festgemeinde 

Wofür wird der Bereich 
bisher genutzt? 

- Parkplatz 
- Parkplatz: Ratten unterirdisch 
- Rondell: brüchig und beliebter Treffpunkt 
- Hang darunter (unter dem Rondell) sehr verschmutzt 
- Fahrrad fahren, Inline skaten => gerade Fläche  
- Sammelpunkt für Putzaktion 
- Durchgang zur Grundschule 
- Sport, Spiel, Spaß => evangel. Kirche 

Wofür soll der Bereich in 
Zukunft genutzt werden? 

- Hauptzugang zum Bürgerhaus 
- Verkehrsübungen, siehe Schulhof 
- Parkplätze für das Bürgerhaus 
- bisherige Nutzung soll erhalten bleiben  

Wie soll die Gestaltung 
dafür aussehen? 

- übersichtlich, niedrige Bepflanzung 
- Grünbereich unterhalb Rondell 
- Bodendecker oberhalb der 8 Parkplätze => gehen kaputt, Gefahr für 

Kinder 
- Magerrasen  
- Kübelpflanzen entlang des Zuganges bis zum Café 
- beleuchtete Stufen 
- gute Ausleuchtung im Treppenbereich 
- übersichtliche Wegeführung zum Bürgerhaus 
- Wegkennzeichnung zum Bürgerhaus, Aufteilung in Medienzentrum, 

Bürgersaal, Berg-Café 
- Treppenanlage gut begehbar, bequem 
- Mauer neben Treppe gestalten => Wegweiser 
- Treppenanlage unten nach Möglichkeit barrierefrei 
- Stufe neben Zufahrt von oben im Bereich vom Parkplatz zur Trep-

penanlage 
- Schranke muss zu sein 
- Spiele im Boden 
- gerade Fläche schaffen => Parkplatz 
- behindertengerechter Zugang zur Kirche (hinterer Weg) 

 
Diskussionsbeiträge nach der Vorstellung der Ergebnisse: 

- Wer bedient die Schranken?  
 Evangelische Kirche, unter der Woche sind die Schranken geschlossen 

- Zugang zur Kirche (hinterer Weg) war bisher nicht barrierefrei 
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5. Priorisierung und weiteres Vorgehen 
 

Priorisierte der Gestaltungsideen  
(jede/r TeilnehmerIn hat 3 Punkte zur freien Verfügung) 

 

Vorschlag Teilfläche Punkte 

für Konzerte: erhöhte Bühne – Platz für 
Stühle 

1: Platz zwischen Augustinum und Hangbereich 6 

Spielbereich für Vorschule /Kinder muss 
erhalten bleiben 

2: Platzbereich Vorschule 6 

Outdoorfitness (Trimmdichgeräte) 3: Platz Freianlage rund um das Jugendzentrum 6 

keine Autos, aber Anlieferung 1: Platz zwischen Augustinum und Hangbereich 5 

Mauer gegenüber Café attraktiv gestalten 
(Kunst) 

2: Platzbereich Vorschule 5 

Verlagerung der Müllcontainer (außer 
Sichtweite des Cafés) 

2: Platzbereich Vorschule 5 

Arena 3: Platz Freianlage rund um das Jugendzentrum 5 

Überdachung, Schutz vor Witterung (an 
Eingängen) 

3: Platz Freianlage rund um das Jugendzentrum 5 

statt Pflaster mehr Grün 1: Platz zwischen Augustinum und Hangbereich 4 

Müllstellplatz auf Flächen des Augustinums 
kritisch 

2: Platzbereich Vorschule 4 

freundliches, helles Aussehen 3: Platz Freianlage rund um das Jugendzentrum 4 

Aufenthaltsqualität erhöhen, große Bäume 
gegen Augustinum 

1: Platz zwischen Augustinum und Hangbereich 3 

Spiel- und Aufenthaltsbereich Päd-aktiv 
erhalten 

2: Platzbereich Vorschule 3 

Sport (Basketball) 3: Platz Freianlage rund um das Jugendzentrum 3 

Treppenanlage unten nach Möglichkeit 
barrierefrei 

4: Zugang zur evangelischen Kirche und südlich des 
evangelischen Kindergartens 

3 

grüner Lärmschutz 1: Platz zwischen Augustinum und Hangbereich 2 

Grün gegen Lärm an das Gebäude, Ostsei-
te 

1: Platz zwischen Augustinum und Hangbereich 2 

Stromversorgung für Feste 1: Platz zwischen Augustinum und Hangbereich 2 

eher Geld für Beläge statt Höhenunter-
schiede 

1: Platz zwischen Augustinum und Hangbereich 2 

Betonpoller erhellt/farbig machen (Schule) 1: Platz zwischen Augustinum und Hangbereich 2 

em.art-Tafel vor Bürgerhaus 1: Platz zwischen Augustinum und Hangbereich 2 

Wasseranschluss für Außen 3: Platz Freianlage rund um das Jugendzentrum 2 

Verbesserung der Beleuchtung 3: Platz Freianlage rund um das Jugendzentrum 2 

Wegkennzeichnung zum Bürgerhaus, Auf-
teilung in Medienzentrum, Bürgersaal, 
Berg-Café 

4: Zugang zur evangelischen Kirche und südlich des 
evangelischen Kindergartens 

2 

gute Ausleuchtung im Treppenbereich 4: Zugang zur evangelischen Kirche und südlich des 
evangelischen Kindergartens 

2 

Platanen: Höhenunterschiede verringern 1: Platz zwischen Augustinum und Hangbereich 1 

Keine Bänke vor Augustinum 1: Platz zwischen Augustinum und Hangbereich 1 
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Wege zum Bürgerhaus als „Läufer“ durch 
Gesamtanlage 

1: Platz zwischen Augustinum und Hangbereich 1 

Pflastermuster in Platz (Labyrinth, Schach) 1: Platz zwischen Augustinum und Hangbereich 1 

Kunst am Bau Objekte, Skulpturen in Ge-
staltung integrieren 

2: Platzbereich Vorschule 1 

Café-Terrasse attraktiv gestalten, Pflanz-
kübel/ Beet, Einfassung Café-Terrasse mit 
Pflanztrögen aufwerten 

2: Platzbereich Vorschule 1 

Stufenanlage als Pflanzrabatte herstellen 2: Platzbereich Vorschule 1 

ein integrierter Müllstandort an der Schule 
(Parkplatz) 

2: Platzbereich Vorschule 1 

Leitsystem im Belag (Bänderung durch 
unterschiedliche Materialien) 

2: Platzbereich Vorschule 1 

Oberflächenbeläge in hoher Qualität (ähn-
lich wie bei Forum) 

2: Platzbereich Vorschule 1 

Bereich der Begegnung 3: Platz Freianlage rund um das Jugendzentrum 1 

Ballfang im Hang (Sträucher, Transparenz) 3: Platz Freianlage rund um das Jugendzentrum 1 

Grünbereich unterhalb Rondell 4: Zugang zur evangelischen Kirche und südlich des 
evangelischen Kindergartens 

1 

beleuchtete Stufen 4: Zugang zur evangelischen Kirche und südlich des 
evangelischen Kindergartens 

1 

Stufe neben Zufahrt von oben im Bereich 
vom Parkplatz zur Treppenanlage 

4: Zugang zur evangelischen Kirche und südlich des 
evangelischen Kindergartens 

1 

Mauer neben Treppe gestalten => Weg-
weiser 

4: Zugang zur evangelischen Kirche und südlich des 
evangelischen Kindergartens 

1 

behindertengerechter Zugang zur Kirche 
(hinterer Weg) 

4: Zugang zur evangelischen Kirche und südlich des 
evangelischen Kindergartens 

1 

 
Durch die Priorisierung der einzelnen Gestaltungsvorschläge ergeben sich Tendenzen für den Entwurf. Ein 
erster Gestaltungsentwurfe erstellt das Büro „Spang.Fischer.Natzschka GmbH“ und wird auf der nächsten 
Veranstaltung allen Interessierten vorgestellt  sowie diskutiert. Dabei stellt das Büro auch dar, welche Vor-
schläge nicht berücksichtigt werden konnten und aus welchen Gründen.  
 

Die nächste Veranstaltung findet am Dienstag, den 5. März 2013, um 19.00 Uhr im Bürgerhaus, 
Forum 1, statt. 
 
 
 
 
 
Anlage:  
Präsentation des Landschafts- und Forstamtes zur Umfeldgestaltung des Bürgerhauses  




